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Ich wünsche allen Mitgliedern, Lesern und Rübenachern ein frohes neues Jahr und 
weiterhin viel Gesundheit. 

Erneut starten wir mit einer gewissen Unsicherheit in das neue Jahr. Auch der Verein 
hat nach wie vor mit der allgemeinen Situation zu ringen. Die Anforderungen und 
Herausforderungen für alle Beteiligten bleiben weiterhin groß. Dennoch verlieren wir 
nicht den Mut und die Motivation auch in diesem Jahr alles für unseren FVR zu geben.

Besonders ist – zum Jahresauftakt 2022 – zu erwähnen, dass in diesem Jahr satzungs-
gemäß eine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen ansteht. Ich persönlich hoffe, dass 
viele interessierte Mitglieder diese Veranstaltung besuchen werden, den Vorstand so in 
seiner Arbeit bestätigen und auch neue Ideen oder Impulse einbringen.

Ansonsten blicken wir insgesamt hoffnungsvoll nach vorne, um endlich wieder einige 
schöne und unbeschwerte Stunden rund um den Fußball miteinander verbringen zu 
können. Die besonderen Highlights sollen dabei unser Vereinstag (1. Mai-Wanderung) 
sowie die Jugendnikolausfeier werden. Aber wir freuen uns natürlich genauso sehr 
auf die Saisonspiele unserer vielen Mannschaften und die Fortführung des erfolgreich 
eingeschlagenen Weges des FV „Rheingold“.

In jedem Fall bin ich mir sicher, dass es auch in 2022 viele Neuigkeiten sowie Span-
nendes rund um den FV Rübenach zu berichten gibt. Ich bin gespannt, was das Jahr 
für uns bereithalten wird!

Stefan Knöll

Frohes Neues 2022!!!

Grußwort des Vorstandes
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Ankündigung:

Mitgliederversammlung 
des FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. lädt am 

Freitag, dem 11.03.2022, 18:30 Uhr 
alle Mitglieder*innen zur Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2021 auf den 

Tennisplatz in Rübenach ein. 

Satzungsgemäß finden in diesem Jahr Neuwahlen der Vorstandmitglieder statt. 

Die weiteren Tagesordnungspunkte und alle weiteren Informationen finden Sie auf 

der Homepage des Vereins (www.fvruebenach.de) sowie auf den Aushängen an den 

Sportstätten des Vereins in Rübenach (Fußball- und Tennisplatz). 
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1. Herren-Mannschaft mit wechselhaftem 
Saisonverlauf

Die Hinrunde der Saison 2021/2022 hatte es 
für die 1. Mannschaft in sich. Man könnte von 
einem Wellenbad sprechen, wenn man sich 
die Ergebnisse genauer betrachtet. So startete 
die Mannschaft nach einer durchwachsenen 
Vorbereitung mit fünf ungeschlagenen Spielen 
in Folge. Drei Remis zu Beginn, bei denen 
sicher auch drei Siege möglich waren, folgten 
zwei wichtige Siege mit einem Torverhältnis 
von 5:2 Toren. In dieser Saisonphase konnte 
man auch mit einem souveränen 4:0-Heim-
sieg gegen den Klassenkonkurrenten Treis-
Karden die dritte Runde des Rheinland-Pokals 
erreichen. Danach konnte unsere Mannschaft 
dieses Niveau leider nicht mehr halten und 
so kam es in vier Spielen zu – teilweise sehr 
bitteren – Saisonniederlagen, bei denen vor 
allem das Defensivverhalten der Mannschaft 
mit 20 Gegentoren verbesserungswürdig war. 
Inmitten dieses Tiefs konnte die Mannschaft 
ein Topspiel gegen den Oberligisten SG 2000 Mülheim-Kärlich in der dritten Runde des 
Rheinland-Pokals abliefern. Sehr unglücklich kam der Oberligist in der dritten Minute 
der Nachspielzeit zu einem fragwürdigen Elfmeter, der die Entscheidung zum 0:1 be-
deutete. 90 Minuten konnte man dem Gegner Paroli bieten und hatte sogar die weit 
besseren Torgelegenheiten. Mit einem 2:2 beim Ligaprimus Cosmos Koblenz wendete 
sich das Blatt wieder für unsere Mannschaft. In den darauffolgenden sechs Partien konnte 

Trainer Benedikt Lauer



88



99

die Mannschaft neben der einzigen Niederlage, drei Siege und zwei Remis einfahren, 
sodass man - nach der Absage der beiden Spiele vor der Winterpause - in 16 Spielen 
auf 21 Punkte kommt und damit den neunten Tabellenplatz belegt.

Es bleibt also in der Rückrunde Luft nach oben und das Ziel ist weiterhin die Mannschaft 
weiter zu entwickeln und in der Tabelle noch nach oben klettern zu können.

Dieses Ziel geht die 1. Mannschaft ab dem Trainingsauftakt am 25.01.2022 an.

Bedanken möchten wir uns für die treue Unterstützung der Zuschauer, egal ob bei 
Heim- oder Auswärtsspielen!!! Vielen, vielen Dank!!! 

Benedikt Lauer

Trainer 1.Herren FVR

Vorbereitungsspiele 1. Herren-Mannschaft FV Rübenach

05.02.2022 19:30 Uhr in Bendorf-Sayn SC Bendorf-Sayn

12.02.2022  17:00 Uhr  in Rübenach TuS Montabaur 

19.02.2022  16:30 Uhr in Rübenach SSV Heimbach-Weis 

23.02.2022  20:00 Uhr in Rübenach DJK Kruft

06.03.2022 14:30 Uhr in Rübenach SG Treis-Karden 
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Rübenacher 1. Frauenmannschaft mit 
bisherigem Saisonverlauf zufrieden

Nach zwei Corona bedingt verpassten Aufstiegen in die Regionalliga standen die 
Verantwortlichen der 1.Frauenmannschaft vor einer schwierigen Aufgabe. Der viel 
zu kleine Kader musste vergrößert, die bevorstehenden Abgänge und Ausfälle einiger 
Leistungsträger kompensiert werden. Einen solchen Umbruch in Zeiten von Corona zu 
vollziehen ist eine Mammut-Aufgabe, dieser Aufgabe stellten sich Trainer Nico Koch 
und sein neuer Mannschaftsverantwortlicher Christian Kleinewiese. Christian ist im 
Sommer vom SV Rengsdorf zum FV Rübenach gewechselt und unterstützt Nico in allen 
Belangen rund um die 1. Frauenmannschaft. Gemeinsam wurden zahlreiche Gespräche 
mit potenziellen Neuzugängen geführt und am Ende der Wechselperiode konnte man 
insgesamt sechs Neuzugänge vermelden. 

Mit einer durchwachsenen Vorbereitung, wenn man alleine auf die Ergebnisse der 
Testspiele schaut, ging es in die neue Spielzeit. Das Ziel „Aufstieg“ in die Regionalliga 
wurde dieses Jahr von den Verantwortlichen nicht ausgegeben, auch wenn es der 
Wunsch vieler im Verein und der Mannschaft ist. Die Hauptaufgabe bestand erst einmal 
darin, die Neuzugänge in die vorhandenen Abläufe zu integrieren und die Abgänge 
von Sandra Zeug, Luisa Erbar und „Vereinslegende“ Claudia Cormann aufzufangen. 
Zudem gesellten sich die langzeitverletzte Spielführerin Michelle Potthast, Nadja Turss 
und Lena Braun auf die Liste zu den nicht zur Verfügung stehenden Spielerinnen. Das 
sind sechs Ausfälle von potenziellen Stammspielerinnen – „nimmt man diese aus jeder 
anderen Mannschaft der Liga heraus, dann steht man nicht mehr auf dem 3. Platz“, so 
Nico Koch zur aktuellen Lage. 

Mit 12 Punkten aus den ersten vier Spielen starteten wir souverän in die Saison. Am 5. 
Spieltag war es dann soweit, als wir ausgerechnet beim Ligakonkurrenten in Rengsdorf 
- nach einer 2:0 Führung - mit 3:5 unter die Räder kamen. Insbesondere hier zeigte 
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sich wieder einmal die Anfälligkeit bei Standards. Im November waren wir zu Gast beim 
Aufstiegsfavoriten aus Andernach; die Reserve des Zweitligisten war bis dahin noch 
ungeschlagen und konnte alle ihre Spiele gewinnen. Wer hier als Favorit ins Spiel ging 
war allen klar; dass man jedoch Respekt hatte, zeigte die Reaktion der Andernacher, 
die eine Handvoll Spielerinnen der 1. Garde bei der 2.Mannschaft einsetzten, unter 
anderem ihre Spielführerin. Am Ende mussten wir uns – trotz engagierter Leistung - 
hier mit 0:2 geschlagen geben. Realistisch betrachtet haben wir uns somit aus dem 
Aufstiegsrennen verabschiedet. 

Mit insgesamt 21 Punkten aus 9 Spielen stehen wir auf dem 3. Platz in der Tabelle und 
können entspannt in die bevorstehende Rückrunde starten. 

Weiter geht’s am 06.03.22 mit dem Achtelfinale im Rheinlandpokal, hier empfangen 
wir den Regionalligisten aus Montabaur. 

Vorbereitungsspiele 1. Frauenmannschaft FV Rübenach

Datum  Uhrzeit  Spielort Gegner Spielart

06.02.2022 15:00 Uhr Rübenach Borussia Mönchengladbach 2 Testspiel

10.02.2022 19:30 Uhr  Vettelschoß SG St. Katharinen Testspiel

13.02.2022 17:00 Uhr Rübenach  1.FFC Montabaur 2 Testspiel

18.02.2022 19:45 Uhr Rübenach Spfr. Ippendorf Testspiel

20.02.2022 17:00 Uhr Rübenach SC Kirn-Sulzbach Testspiel

27.02.2022 17:00 Uhr Rübenach SV Allner-Bödingen Testspiel

06.03.2022 17:00 Uhr Rübenach 1.FFC Montabaur 1 Pokalspiel

13.03.2022 17:00 Uhr Diez SV Diez-Freiendiez Meisterschaft
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Fazit: Wir können mit dem bisherigem Saisonverlauf völlig zufrieden sein. Wenn wir 
die Zahl von Abgängen betrachten und die Ausfälle, die zusätzlich zu den Langzeit-
verletzten dazu kamen, sind wir weiterhin im Soll. Auf Platz 4 haben wir ausreichend 
Abstand und Platz 2 ist auch in greifbarer Nähe. Zudem stehen wir im Achtelfinale 
des Rheinlandpokals und sehen es als Bonus an, hier gegen einen Regionalligisten zu 
spielen. Offensiv sind wir auch diese Saison wieder ganz vorne mit dabei und stellen 
mit 34 Toren in der Liga den besten Angriff - zudem ist Marie Mohrs mit 10 Treffern 
die torgefährlichste Spielerin der Liga. „Einziges Manko ist unser Defensivverhalten bei 
Standards, hier gilt es daran zu arbeiten“, so Christian Kleinewiese. 

1. Frauen-Mannschaft des FV Rheingold
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2. Frauen-Mannschaft

Team + Geist = Erfolg

Nach dem gelungenen Saisonstart haben wir - die 
2. Frauenmannschaft - weiterhin eine erfolgreiche 
Hinrunde in der Bezirksliga Mitte gespielt. Mit 26 
Punkten aus 11 Spielen überwintern wir nun auf 
einem sicheren 3.Tabellenplatz. 

Dass die anfänglichen Erfolge nicht automatisch 
und ganz von alleine weiterlaufen sollten, haben 
wir zwischenzeitlich immer wieder erfahren. Durch 
zumeist verletzungsbedingte Ausfälle mussten wir in 
so manchem Spiel die Positionen und Aufgaben neu 
verteilen. Jede von uns hat hierzu die Bereitschaft 
gezeigt eine neue Herausforderung anzunehmen und 
sich für die Mannschaft einzusetzen. Auch wenn nicht 
alle Spielerinnen in jedem Spiel zu ihrem verdienten 
Einsatz kommen konnten, so haben wir zum nächsten Spiel hin weiter ehrgeizig und recht 
selbstkritisch gemeinsam trainiert. Ein großes Lob an alle für das Durchhaltevermögen 
und die Einsatzbereitschaft! Die absolute Basis für diese gegenseitige Unterstützung 
ist bei uns sicherlich die bunte Mischung aus jüngeren und erfahrenen Spielerinnen. 

Stolz sind wir vor allem auf unsere Heimstärke, die nicht unwesentlich zum großartigen 
Torverhältnis von 43:9 beigetragen hat. Deutliche Siege haben wir uns gegen Herresbach/
Baar (5:0) und Mendig (3:0) erspielt. Hart umkämpft war der 3:2 Heimsieg im Spit-
zenspiel gegen die TV Kruft. Lediglich im Pokalspiel mussten wir uns nach spannenden 
97 Minuten am Mühlenteich mit 0:1 gegen den Ligakonkurrenten geschlagen geben.

Auf fremden Rasen- und Kunstrasenplätzen taten wir uns derweil schwerer und haben 
aus Oberwinter (2:2) und Holzbach (1:1) jeweils nur einen Punkt entführen können, in 

Trainerin Felicitas Herrmann
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Büchel retteten wir die knappe 2:1 Führung über die Zeit. Sinnbildlich für den großen 
Ehrgeiz und den Zusammenhalt der gesamten Mannschaft stand das letzte Spiel der 
Hinrunde auf dem Oberwerth gegen den FC Rot-Weiß Koblenz. Unsere gute Leistung 
haben wir mit einem klaren 6:0 unterstrichen.

Damit verabschieden wir uns nun in die Winterpause und freuen uns auf die zweite 
Halbzeit der Saison 2021/22.

Wir bedanken uns bei unserem Trainer- und Betreuerteam und bei all den regelmäßigen 
Fans, Friends und Zuschauern für die großartige Unterstützung!

Habt alle schöne und ruhige Weihnachtsfeiertage und bleibt auch im Jahr 2022 gesund 
und munter!

PS: Ein großes DANKESCHÖN an Dich, Stefan, für dein Engagement! Wir wünschen 
Dir alles Gute und freuen uns, wenn wir Dich zukünftig unter den Zuschauern finden 
können!
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Zum zweiten Male nach 2019 hatte der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. am Freitag, 
dem 3. Dezember 2021 die Ehrenmitglieder zu einem vorweihnachtlichen gemütlichen 
Beisammensein in das Tennisheim eingeladen.

Vorstandsmitglied Udo Künster begrüßte die Anwesenden, dankte ihnen für ihr Kommen 
und wünschte dem Treffen einen schönen harmonischen Verlauf. Sein besonderer Dank 
galt dem Ehrenvorsitzenden Manfred Kailing für die gute Vorbereitung der Veranstal-
tung. Ferner dankte er dem Ehepaar Silvia und Dieter Rauser für die gute Bewirtung 
der Teilnehmer. 

Die Ehrenmitglieder hatten natürlich viel zu erzählen. Einige von ihnen hatten Bilder und 
Presseberichte aus früheren Jahren mitgebracht. Besondere Aufmerksamkeit genossen 
Berichte und Aufzeichnungen des verstorbenen früheren Spielertrainers Franz Mohrs, 

Gemütliches Beisammensein der 
Ehrenmitglieder im Tennisheim
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der die 1. Mannschaft viele Jahre trainierte und insbesondere in den sechziger Jahren 
große Erfolge mit ihr feiern durfte. 

Ehrenmitglied Peter Schmitz informierte in seiner Funktion als Vorstandsmitglied über 
die Arbeit des neuen Vorstandes, sowie die Planungen für die Zukunft. Die Einladung 
zu dem jährlichen gemütlichen Beisammensein ist nicht nur ein „Dankeschön“ an die 
Ehrenmitglieder für ihre Verdienste und Treue, sondern dokumentiert zugleich die Ver-
bundenheit zwischen ihnen und dem FV „Rheingold“. Die Ehrenmitglieder würden es 
begrüßen, wenn das gemütliche Beisammensein einen festen Platz im Jahreskalender 
des Vereins finden würde.

Georg Dötsch
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B-Juniorinnen
Schwierige Hinrunde gemeistert

So wie das in der Jugend üblich ist, gibt es Jahr für Jahr eine 
Fluktuation in der Besetzung der Mannschaftskader. Dieses 
Jahr hat sich nicht nur jahrgangsbedingt der Kader sehr 
verändert. Viele Spielerinnen sind in den Seniorenbereich 
gegangen und leider haben auch einige Spielerinnen mit 
dem Fußballsport im Verein aufgehört.

Dafür rückten aus der C-Jugend einige Spielerinnen nach 
zu den B-Mädchen. Hart getroffen haben auch die Abgänge 
von vier äußerst starken Spielerinnen, die nach Andernach 
bzw. Bad Neuenahr in die Bundesliga gewechselt sind. Pas-
send dazu kam es in der Vorbereitung und zu Beginn der 
Saison noch zu mehreren Verletzungen. Drei Spielerinnen 
konnten sogar fast die gesamte Hinrunde nicht zum Einsatz kommen. Glücklicherweise 
konnten im Vorfeld einige Mädels als Neuzugänge von anderen Vereinen für Rübenach 
begeistert werden. Hinzu kommt die wichtige und kontinuierliche Hilfe der C-Mädchen. 
Ein ausdrückliches Dankeschön dafür!

Genug gejammert, dies sind jedoch die Begebenheiten, die zu den bedeutenden Ereig-
nissen in der Hinrunde gehörten, außer - und nun das Erfreuliche: Die verbleibenden 
Spielerinnen haben mit großem Einsatzwillen eine ordentliche Hinrunde gespielt und 
stehen zur Winterpause im Mittelfeld der Regionalliga. Damit war, gerade auch vor 
dem Hintergrund der vielen Abgänge und Verletzungen, nicht zu rechnen. Das Ziel 
Klassenerhalt ist in greifbarer Nähe. Die Vorbereitung zur Rückrunde startet(e) im Januar, 
zu Beginn wieder mit einem „Event“ für die Gemeinschaft – so wie wir im Sommer 
bowlen waren, mit anschließendem Grillabend. Für die Unterstützung danken wir der 
Jugendstiftung und dem Förderverein.

Die Trainer sind bereits jetzt vor der Winterpause (Zeitpunkt der Verfassung dieses Be-
richts) in Gesprächen mit Spielerinnen – innerhalb des Vereins und auch aus der weiteren 
Umgebung – damit die Kader in den nächsten Jahren für die Regionalliga stark genug 
sind. Ob eine entsprechende Mannschaftszusammenstellung gelingt, ist noch offen.

Martin Monjour

Trainer Martin Monjour
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B-Junioren

Erfolgreicher Saisonverlauf

Nachdem die letzte Saison aufgrund der Pandemie nicht zu Ende gespielt werden 
konnte, war die Vorfreude auf die neue Saison bei Allen sehr groß. Wir konnten mit 
einem großen und vor allem qualitativ gut ausgestatteten Kader in die Saison gehen. 
Unsere vier Neuzugänge waren direkt eingebunden und brauchten keine große Ein-
gewöhnung, auch weil Altbekannte zurück kamen (Neuzugänge: Bleron Hoti, Daniel 
Petrovic, Denis Suliq, Anzim Adjibabi).

Der Saisonstart war durchwachsen, aus drei Spielen wurden nur 4 Punkte geholt. Uns 
wurde klar, dass wir die kommenden Spiele nur mit Geschlossenheit und 119%igem 
Willen angehen müssen, um zu gewinnen. Die Belohnung folgte prompt, alle weiteren 
6 Spiele bis zur Winterpause wurden souverän gewonnen. Wir wussten spielerisch und 
als Team zu überzeugen und gehen somit als Tabellenführer in die Rückrunde. Auch 
zu erwähnen ist, dass wir vor dem Saisonstart keinen Stürmer hatten. Aus der Not eine 
Tugend machen und improvisieren war angesagt. Ergebnis? Wir haben die meisten Tore 
in der Liga geschossen, neue Stürmer kreiert, die Tore auf viele Köpfe verteilt und vor 
allen Dingen als Team überzeugt: Jason Fröhlich 18 Tore, Luca Stimper 11 Tore, Henrik 
Hinz 7 Tore, Nico Pohl 7 Tore - um nur ein paar Namen zu nennen.

Unser Ziel für die kommenden Spiele? Wir wollen uns auf die Rückrunde gut vorbe-
reiten und die Tabellenführung bis zum letzten Spieltag halten.

Internationales Turnier in Spanien

Zu den weiteren Planungen zählt auch unsere Fahrt nach Spanien. In den Osterferien 
werden wir mit unseren B Junioren und einigen Betreuern an einem internationalen 
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Turnier in Spanien (Nähe Barcelona) teilnehmen. Auch hier vorab schon einmal vie-
len Dank an alle helfenden Personen. Wir werden euch berichten, sobald die Zeit 
gekommen ist.

Dennis Fiedler
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Erfolgreiche Hinrunde der C-Juniorinnen

Nach dem erfolgreichen Start in die Saison 2021/2022 setzte sich die Siegesserie der 

C1-Mädchen fort und die C2-Mädchen konnten ihren guten Tabellenplatz verteidigen.

Es standen noch 3 Spieltage auf dem Kalender bis zur Winterpause. Der 5. Spieltag 

konnte unterschiedlicher nicht sein. Die C2-Mädchen trafen auf die MSG Moselbogen 

Lay und hatten ein schweres Spiel zu absolvieren. Die MSG führte bis kurz vor Schluss 

mit 3:0 und erst in der 69. Minute kam es zum verdienten Anschlusstreffer unserer 

Mädels. Leider zu spät, aber es hat gezeigt, dass wir bis zur letzten Sekunde gekämpft 
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haben. Besser lief es dagegen bei den C1-Mädchen beim Auswärtsspiel in Kaisersesch, 

welches ungefährdet mit 14:0 gewonnen wurde. Am 6. Spieltag mussten die C1-Mädchen 

wieder ein Auswärtsspiel beim TV Kruft bestreiten, was den Ehrgeiz der Mädels aber 

nicht schadete. Bei sonnigem und kühlem Novemberwetter wurde ein verdienter 7:0 

Sieg nach Hause gebracht. Die C2 traf auf die Mannschaft aus Andernach und musste 

schmerzlich ein Unentschieden hinnehmen. Das deutete sich zunächst nicht an, da 
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wir schon nach 15 Minuten 2:0 führten. Durch ein unglückliches Eigentor bekam die 

Mannschaft aus Andernach den Anschluss wieder hin und drehte das Spiel noch zu 

einem 3:3. Am letzten Spieltag vor der Winterpause war die Spannung groß. Die C2-

Mädchen waren beim starken 1. FFC Neuwied zu Gast, die als Tabellendritter in der 

bisherigen Saison gute Ergebnisse gezeigt haben. Es sollte demnach kein leichtes Spiel 

werden. Die Partie war sehr ausgeglichen, aber durch den Teamgeist unserer Mädels 

wurde dies mit einem verdienten 3:2 Sieg belohnt. Damit wurde der 4. Tabellenplatz 

in der Hinrunde gesichert und somit eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde 

geschaffen. Bei den C1-Mädchen mussten 3 Punkte gegen den SV Holzbach her, um 

die Herbstmeisterschaft zu sichern. Unter dieser Anspannung verliefen die ersten 20 

Minuten des Spiels nicht so wie es die C1-Mädchen in der bisherigen Saison gezeigt 

haben. In der 24.Minute fiel dann das erlösende 1:0 für die Rübenacher Mädels. Da-

mit war die Aufregung verflogen und die gegnerische Mannschaft hatte bis zum Ende 

der Partie kaum nennenswerte Chancen, die Abwehr aus Rübenach zu durchbrechen. 

Dadurch war der Sieg perfekt und der 1. Tabellenplatz gesichert.

Zusammenfassend kann man die bisherige Saison 2021/2022 unserer C-Juniorinnen 

als sehr erfolgreich betrachten. Wir sind alle stolz auf das Ergebnis.

Um den Erfolg gebührend zu feiern und die bisherige Saison abzuschließen, fuhren 

die C-Mädchen samt Trainerstab und ein paar Eltern mit freundlicher Unterstützung 

des Vereins zu einem Eishockeyspiel der Kölner Haie in die Lanxess Arena. Das Spiel 

zwischen den Haien und den Panthern aus Ingolstadt war sehr spannend und endete 

leider mit einem 2:3 Sieg für die Ingolstädter. 

Die Spielerinnen und alle Eltern bedanken sich beim Trainerstab für das Engagement 

und wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2022.

Andreas Trautmann
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Der Stiftungsvater der Jugendstiftung, Reinhard 

Dötsch, wäre sicher stolz auf die sehr positive 

Entwicklung der Jugendstiftung. Mit zahlreichen 

Gründungsstiftern wagte er 2006 in Rübenach den 

Schritt und gründete die seinerzeit erste Fußballju-

gendstiftung in Deutschland. Das war ein wichtiger 

Impuls für die künftige Entwicklung des Vereins.

Die Stiftung hat die Aufgabe die Jugendarbeit des 

FV Rübenach zu unterstützen. Zwischenzeitlich ist 

sie, neben der Fördergemeinschaft, eine wichtige 

Säule für den Verein.  Ein besonderes Anliegen 

der Stiftung ist auch die Integration von sportinter-

essierten Kindern ausländischer Mitbürger in den Jugend-Spielbetrieb des Vereins und 

die Unterstützung von Maßnahmen für die Prävention gegen Drogenmissbrauch und 

Gewaltanwendung. Oberstes sportliche Ziel ist es, durch die Fördermaßnahmen der 

Stiftung, zukünftig wieder ausreichend qualifiziertes Spielerpotential aus dem eigenen 

Nachwuchs zum Senioren-Spielbetrieb bereitstellen zu können.

In den letzten 15 Jahren wurden zahleiche Projekte initiiert und unterstützt. Die 

bundesweit einmalige Kooperation zwischen dem FV Rheingold Rübenach und der 

Grundschule ermöglicht unseren Kindern eine tägliche Sportstunde. Nach dem Konzept 

der Ballschule Heidelberg ist das Angebot der Ballsport-orientieren Klasse nicht mehr 

wegzudenken. Ewald Moskopp hat diese Idee entscheidend mitgeprägt und alle vom 

Unsere FV Rheingold Rübenach Jugend-Stiftung 
wurde 15 Jahre jung!

Reinhard Dötsch †
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„Rübenacher Modell“ begeistert. Wie wichtig Bewegung und Koordination für unsere 

Kinder ist, zeigt die aktuelle Pandemie bedingte Situation. 

Ein weiterer wichtiger Baustein in der Arbeit der Jugendstiftung ist das, vor 10 Jahren 

von Wolfgang Israel ins Leben gerufene Projekt „Lesepaten“. Kinder möglichst früh an 

das Lesen heranzuführen - das verbessert die Chance, dass sie dauerhaft lesen und alle 

damit verbundenen positiven Nebeneffekte erfahren dürfen. Ein besonderer Dank an 

ihn und die engagierten Lesepaten/Innen. 

Die Jugendstiftung hat sich auch finanziell mit einer Darlehensvergabe an den Verein 

maßgeblich am neuen Kunstrasenplatz beteiligen können. Damit wurde die Grundlage 

für eine wettbewerbsfähige Sportanlage geschaffen.

Lesepaten / Innen der Jugendstiftung
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Danken möchten wir an dieser Stelle allen Stiftern und Spendern. Nur durch ihre 

finanzielle Unterstützung kann die Stiftung jetzt und in Zukunft Ihren Auftrag erfüllen.

Wir dürfen positiv in die Zukunft schauen und werden mit der Jugendstiftung noch 

viel bewegen. Werden Sie Teil dieser „Bewegung“. Mit einer Spende, Stiftung oder 

Zustiftung können Sie in Rübenach Gutes tun.

Michael Fröhlich Edgar Müller Georg Dötsch

Vorsitzender Jugendstiftung Stiftungsvorstand Ehrenvorsitzender Stiftungsrat



3434



3535

Manfred Kailing wurde zum 
Ehrenvorsitzenden gewählt

In der Mitgliederversammlung des FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. am 29.09.2021 
wurde der frühere Vorsitzende Manfred Kailing wegen seiner besonderen Verdienste 
im FV „Rheingold“ einstimmig zum Ehrenvorsitzenden gewählt.

Da ich die Möglichkeit hatte den sportlichen Lebensweg von Manfred Kailing nahezu 
60 Jahre begleiten zu dürfen, obliegt es mir, einen kurzen Rückblick auf dessen lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement zu halten.

Der neue Ehrenvorsitzende ist am 21.12.1942 in der Koblenzer Altstadt geboren und 
Anfang der 60er Jahre mit seiner Familie nach Rübenach umgezogen. Schon bald wurde 
er Mitglied beim FV „Rheingold“. Zunächst spielte er als Torwart in den beiden Senio-
renmannschaften. Bereits in dieser Zeit engagierte sich Manfred Kailing einige Jahre in 
der Ausbildung und Betreuung von Jugendmannschaften des Vereins. Ende der 60er 
Jahre wurde Manfred Kailing in den Vorstand gewählt. Er wurde zunächst Mitglied in 
der Geschäftsführung und dort mit den wichtigen Aufgabengebieten Mitglieder- und 
Beitragsverwaltung sowie Sponsoring betraut. Anschließend engagierte er sich einige 
Jahre im sportlichen Gremium, dem Sport-Ausschuss des Vereins. Von 1996 bis 2004 
bekleidete er das Amt des 2. Vorsitzenden. Ab 2004 bis zum 29. August 2020 führte 
Manfred Kailling als Vorsitzender den Verein. Neben dem umfangreichen Tagesgeschäft 
eines Mehrspartenvereins mit mehreren Abteilungen und nahezu 1.000 Mitgliedern, 
hatte der Vorsitzende gemeinsam mit seinen Vorstandskollegen und Kolleginnen sowie 
zahlreichen Helferinnen und Helfern in diesen 16 Jahren für den Verein mehrere große 
Herausforderungen zu meistern. Beispielsweise sind hier die Gründung der Jugendstif-
tung im Jahre 2006, die Verschmelzung mit dem Tennisclub im Jahre 2012, der Bau 
des Kunstrasens im Jahre 2015, der Mehrgenerationenanlage im Jahr 2017 sowie die 
Hundertjahrfeier des Vereins im Jahre 2019 zu nennen.

In diesen 16 Jahren war ihm seine Ehefrau Karin eine große Hilfe. Nicht nur, dass sie 
für das zeitaufwendige ehrenamtliche Engagement ihres Mannes von Anfang an gro-
ßes Verständnis hatte, sie nahm ihm auch einiges an Arbeit ab. Bei der Gründung der 
Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“ Rübenach im Jahre 1995 sowie der Jugend-
stiftung im Jahre 2006 gehörte Manfred Kailling zu den Männern bzw. Frauen der 1. 
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Stunde. Das gleiche gilt auch für die Bildung der Dienstags-Wandergruppe vor vielen 
Jahren. Seine weiteren Hobbys neben dem Fußball sind der Karneval, das Wandern, 
die Gartenarbeit und das Boule-Spiel.

Für sein vielseitiges ehrenamtliches Engagement ist Manfred Kailing mehrmals geehrt 
worden, insbesondere mit der Ehrennadel in Gold durch den Sportbund Rheinland 
und den Fußballverband Rheinland, sowie zuletzt durch die Sportplakette der Stadt 
Koblenz im Jahre 2018. Diese Ehrungen sind zugleich ein „Dankeschön“ für seine liebe 
Frau Karin für ihre langjährige Unterstützung ihres Mannes. 

Mit unseren Glückwünschen zur Wahl zum Ehrenvorsitzenden verbinden wir die besten 
Wünsche für die Zukunft, vor allem weiterhin gute Gesundheit. Manfred Kailing wird 
seinem Heimatverein sicherlich auch künftig mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Im Auftrage der 3 Säulen (Verein, Fördergemeinschaft und Jugendstiftung)

Georg Dötsch
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Immer für den FVR im Einsatz: Manfred Kailing
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Interview mit unserem Schiedsrichterobmann

Die Redaktion:  Hallo Harry, du bist seit 2020 Schiedsrichter beim 
FV „Rheingold“ Rübenach. Was hat dich bewegt 
Schiedsrichter zu werden?

Seit 1970 ist der Fußball meine Leidenschaft. Nachdem ich fast alle Rollen im Fußball 
erleben durfte (Spieler/Spielertrainer/Trainer), bin ich im Jahre 2000 vom damaligen 
Kreisschiedsrichterobmann Jakob Petermeier aus Ahrbrück überzeugt worden, als 
Schiedsrichter doch dem Fußball erhalten zu bleiben, nachdem ich beruflich keine 
Zeit mehr fand für das Traineramt. Zusätzlich habe ich mich immer mal wieder über 
einige Schiedsrichter aufgeregt und wollte zeigen, dass ich es besser machen kann.

Die Redaktion:  Also warst du nicht nur Schiedsrichter?

Nein (Lacht). Ich durfte den Fußball aus verschiedenen Perspektiven kennenlernen. 
Als Jugendspieler beim SC 07 Bad Neuenahr und später dort als Jugendtrainer und 
aktiver Spieler in der Landesliga. In den neunziger Jahren dann als Spielertrainer bei 

Steckbrief:  Harald Kruppe

58 Jahre, wohnhaft in Rübenach seit Juli 2017, 

verheiratet, keine Kinder, Schiedsrichter für den 

FV „Rheingold“ Rübenach seit Juli 2020

Beruf:  Leiter Homecare im Medi Center 
 Mittelrhein seit 2017

Fußball:  Schiedsrichter in der Kreisliga A /
  Inhaber UEFA B-Lizenz seit 1986
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der SG Bachem/Walporzheim, bevor ich als CO-Trainer und Trainer später zum SC 07 
zurückkehrte.

Als ich 2002 beruflich an den Bodensee wechselte, spielte ich in der ÀH des FC 09 
Überlingen. Meine Trainer B-Lizenz verlängerte ich in dieser Zeit regelmäßig und 
trainierte vier Jahre erfolgreich die A-Jugend des FC 09 in der Landesliga Südbaden 
und leitete als Schiedsrichter Spiele der Kreisliga A Bodensee. Anfang 2010 bis 2013 
trainierte ich die 1.Mannschaft des FC 09 in der Landesliga Südbaden. Auch während 
dieser ganzen Zeit war ich parallel als Schiedsrichter im Bodenseekreis unterwegs.

Die Redaktion:  Was ärgert dich wenn Du als Schiedsrichter unterwegs bist? 

Ich denke, dass die Wertschätzung und der Respekt gegenüber Schiedsrichtern immer 
noch zu wenig in der Fußballgemeinschaft beachtet wird. Seit dem ich selbst Schiedsrichter 
bin, habe ich eine andere Betrachtungsweise. Macht ein Schiedsrichter einen Fehler, so 
wird das wenig bis gar nicht akzeptiert. Ein Fehlpass oder eine andere Fehlleistung der 
Spieler hingegen wird weniger verurteilt. In den Klassen, wo ich pfeife (Kreisliga A und 
B), ist die Fehlerquote bei den Spielern deutlich höher als meine Fehlentscheidungen; 
das regt mich dann doch manchmal auf, wenn der Schiedsrichter der Sündenbock 
für die Fehlleistungen der Mannschaften sein soll und dann teilweise noch beleidigt 
wird. Während dem Spiel wird der Fairnessgedanke leider nicht immer gelebt. Viele 
meckern über den Schiedsrichter, aber keiner will den Job machen. Wenn es während 
dem Spiel zu hitzigen Szenen kommt und sich zu diesem Zeitpunkt niemand an den 
Fairnessgedanken erinnert, aber nach dem Spiel es heißt: „Ach Schiri, du weißt doch 
wie es ist…“ dann regt mich das richtig auf.

Die Redaktion:  Wie bist du zum FV „Rheingold“ Rübenach gekommen?

Ich wohne seit 2017 in Rübenach und habe hin und wieder bei der AH mittrainiert. 
Die tolle Kameradschaft und auch das aktive Vereinsleben hat mich begeistert. Am 
Sportplatz ist immer was los und es herrscht hier eine tolle Vereinsgemeinschaft. Ich 
fühlte mich integriert und war auch direkt willkommen.
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Die Redaktion:  Wie lange willst du als Schiedsrichter tätig sein?

(lacht). Ja ich bin ja schon etwas älter, aber solange ich mich noch gut auf dem Platz 
bewegen kann, sollen es noch ein paar Jahre sein. Ich möchte kein Schiedsrichter sein, 
der von der Mittellinie aus das Spiel leitet. Nächstes Jahr werde ich 60 Jahre, dann 
schauen wir mal wie weit ich noch fit bin. Bisher konnte ich bei den jährlichen Leis-
tungs- und Fitnessprüfungen mit den Jüngeren immer noch mithalten.

Die Redaktion:   Du hast beim FV „Rheingold“ Rübenach die Aufgabe 
des SR- Obmannes übernommen, was sind deine Ziele 
und Herausforderungen?

Die Idee des Vorstandes, auch den Schiedsrichtern im Verein eine Heimat zu geben 
und nicht als notwendiges Übel zu sehen, hat mich von Anfang an begeistert. Mein Ziel 
ist es, auch im Verein Mitglieder zu finden, die den Job „Schiedsrichter“ übernehmen. 

Ich will auch das gesamte tolle Umfeld des FV „Rheingold“ Rübenach dazu animieren, 
mehr Wertschätzung sowie den Respekt für die Aufgabe des Schiedsrichters entgegen 
zu bringen. Dies sehe ich als meine Herausforderung.

Die Redaktion:  Was wünscht du dir für 2022?

1. Das wir neue Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen aus dem Vereinsumfeld 
gewinnen.

2. Das wir weniger über 3G reden, sondern für uns mehr die drei F im Mittelpunkt 
stehen: Fussball - Feiern - Freunde.

3. Gesundheit

Die Redaktion:  Harry, danke für das nette Gespräch.
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Zu den Aufgaben des Vorstandsressorts Administration gehört es, die am 16.09.2020 
in Kraft getretene Ehrenordnung um zu setzten. In ihr sind die Aufgaben des Ehren-
amtsbeauftragten geregelt, welche Ehrungen es im Verein gibt und unter welchen 
Voraussetzungen sie erfolgen. Auch die Art der Ehrungen und wer den Titel des Eh-
renvorsitzenden bzw. des Ehrenvorstandes erhält, ist darin festgelegt. Die Verleihung 
einer Ehrung erfolgt auf Antrag des Ehrenamtsbeauftragten, der Vorstandsmitglieder 
und den Abteilungsleitungen. 

Informationen aus dem Vorstandsressort Administration

Thema: Ehrungen und Ehrenordnung
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Die Entscheidung wird anschließend vom 
Vorstand, in besonderen Fällen von der Mit-
gliederversammlung getroffen. Die Ehrungen 
finden meist im Rahmen der Mitglieder-
versammlung oder bei anderen würdigen 
Anlässen statt. Bei Ehrungen durch Verbände 
etc. obliegt das Vorschlagrecht ausschließlich 
bei dem Ehrenamtsbeauftragen und dem im 
Ressort Administration tätigen Vorstandsmit-
glied. Desweiteren regelt die Ehrenordnung, 
wann Ehrenvorsitzende zu Vorstandssitzungen 
eingeladen werden und wann und wie Gratu-
lationen bei Geburtstagen und die Kondolenz 
bei Sterbefällen der Vereinsmitglieder zu 
erfolgen hat. 

Der Vorstand Administration wird durch den Ausschuss „Ehrenamt“ unterstützt. Ihm 
gehören der Ehrenamtsbeauftragte und Ehrenvorsitzende Georg Dötsch, die Ehren-
vorsitzenden Manfred Kailing und Edgar Müller, sowie Sabine Schliecker an. Von 
ihnen werden die vielfältigen Aufgaben mit größter Sorgfalt und Zuverlässigkeit und 
mit viel Engagement für den FV „Rheingold“ erledigt. Besonders unser „Gedächtnis 
des Vereins“, der Ehrenamtsbeauftragte und Ehrenvorsitzende Georg Dötsch, sei hier 
besonders erwähnt. 

Die geforderte Aufzeichnungspflicht über die vorgenommen Ehrungen finden sich in 
seinen handschriftlich geführten Aufzeichnungen wieder und werden von ihm ständig 
aktualisiert. Diese Aufzeichnungen werden künftig mit in die Bestandsverwaltung des 
„DFBnet Verein“ überführt. 

Udo Künster

Vorstand Udo Künster
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Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. nimmt 
Abschied von seinem treuen Mitglied Hermann 
„Hermi“ Zils.

Der FV „Rheingold trauert um Hermann „Hermi“ Zils, 
der am 15.12.2021 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Der liebe Verstorbene wurde bereits in jungen Jahren akti-
ves Mitglied bei seinem Heimatverein. Zunächst spielte er 
in den jeweils altersgemäßen Jugendmannschaften. Mit 18 
Jahren wurde er in den Kader der damaligen spielstarken 
1. Mannschaft berufen, mit der er insbesondere in den 
60er Jahren viele Erfolge in der Landesliga bzw. Amateurliga feiern durfte.

Er war nicht nur ein fairer, zuverlässiger und kameradschaftlicher Sports-
mann,  zugleich war er freundlich und hilfsbereit im Umgang mit seinen 
Mitmenschen.

Nach seiner aktiven Zeit in der 1. Mannschaft spielte er noch viele Jahre in 
der AH-Mannschaft des FV „Rheingold“ Rübenach. Nebenbei gehörte er bis 
zu seiner Erkrankung einer Gruppe von Freunden an, die sich regelmäßig 
dienstags zu einer Wanderung trafen.

Für seine Treue und seinen Einsatz für den Verein wurde der liebe Ver-
storbene 1969 mit der silbernen und 1979 mit der goldenen Vereinsnadel 
geehrt. Eine besondere Ehrung wurde ihm anlässlich der 100-Jahr Feier des 
Vereins am 23.06.2019 durch die Ernennung zum Ehrenmitglied zuteil.

Wir alle, insbesondere seine ehemaligen Mannschaftskameraden der 1. 
Mannschaft und der Alten Herren, sowie seine Wanderfreunde, werden 
„Hermi“, wie ihn alle nennen durften, nicht vergessen.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Georg Dötsch
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Tanzreiche Weihnachten
Natürlich ließen es sich die ‚Dizzy Dancers Koblenz‘ auch in diesem Jahr nicht neh-
men, unter Einhaltung der 2G-Plus-Regelung, die traditionsgemäße Weihnachtsfeier 
umzusetzen. 

Durch den großen Abstand und ohne Leckereien gestaltete sie sich zwar etwas anders 
als all die Jahre zuvor, allerdings wurde dennoch fröhlich und mit viel Weihnachtsstim-
mung hier gemeinsam ein besinnlicher Abend verbracht. 

Viele der Mittänzerinnen und Mittänzer haben sich gutherzig an der Aktion beteiligt, 
sodass nicht nur die Dancehall in eine wunderschöne weihnachtliche Kulisse ver-
wandelt wurde, sondern es gab auch einige weitere schöne Highlights. Neben einer 
Gesangseinlage, die durch Gitarrenklänge begleitet wurde und einer vorgetragenen 
Weihnachtsgeschichte, wodurch alle zu guter Stimmung verleitet wurden, kam selbst-
verständlich auch das Tanzen nicht zu kurz. Gewiss ließ sich der ein oder andere auch 
nicht nehmen, selbst hierbei ein paar Weihnachtslieder mitzusingen. 

Alles in allem war es ein gelungener Abend, welcher wieder einmal bewiesen hat, 
welch tolle Gruppe die ‚Dizzy Dancers Koblenz‘ sind. Wir hoffen, dass dieser tolle 
Zusammenhalt noch viele weitere Jahre bestehen bleibt.

Die ‚Dizzy Dancers Koblenz‘ wünschen allen ein gutes, glückliches und vor allem 
gesundes neues Jahr!
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Trauer um Manfred Hommen

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. trauert um Manfred Hommen, 

der am 29.09.2021 im Alter von 81 Jahren in Mainz verstorben ist. 

Die Familie Hommen hat viele Jahre in Koblenz-Rübenach, Balmes 

Mühle 3 gewohnt und ist vor einigen Wochen in die Nähe ihrer Tochter 

nach Mainz umgezogen. Manfred Hommen war seit vielen Jahren 

ein treues und zuverlässiges Mitglied beim FV „Rheingold“ Rübenach 

und hat bis zu seiner Erkrankung regen Anteil am Geschehen seines 

Vereins genommen. Zudem gehörte der liebe Verstorbene einer 

Gruppe Freunden an, die sich regelmäßig dienstags zum Wandern 

mit anschließendem gemütlichem Beisammensein trafen. Für seine 

langjährige Mitgliedschaft beim FV „Rheingold“ Rübenach wurde 

Manfred Hommen am 06.06.2009 mit der silbernen und anlässlich 

der 100 Jah- Feier am 23.06.2019 mit der goldenen Ehrennadel des 

Vereins geehrt. Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V., insbeson-

dere seine früheren Wanderfreunde nehmen mit einem stillen Gruß 

Abschied von Manfred Hommen. Den trauernden Angehörigen gilt 

unsere tief empfundene Anteilnahme.

Georg Dötsch
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Tennisheim - Auch mit 2G+ geöffnet

Auch unter den Corona-Bedingungen 2G+ hat das Tennisheim weiterhin wie folgt 
geöffnet:

 montags: von 17:00 bis 22:00 Uhr

 dienstags: von 17:00 bis 22:00 Uhr

 mittwochs: von 17:00 bis 22:00 Uhr

 freitags:  von 17:00 bis 23:00 Uhr

 sonntags:  von 17:00 bis 22:00 Uhr

Dabei bitten wir selbstverständlich alle Besucher, die entsprechenden Nachweise be-
reitzuhalten und uns vorzuzeigen. Für die Kontaktdatenerfassung steht die Luca-App 
zur Verfügung. Bei Bedarf können die Kontaktdaten natürlich auch schriftlich hinterlegt 
werden.

Neben der üblichen „kleinen Speisekarte“ bieten wir auf Vorbestellung auch Schnitzel 
gemäß unserer Schnitzelkarte an und einmal im Monat führen wir einen Thementag 
durch, an dem wir jeweils ein besonderes Gericht anbieten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Sylvia und Dieter Rauser

2G+
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Mit Franz-Josef Bahl verliert der 
FV „Rheingold“ Rübenach ein 

weiteres Ehrenmitglied

Der FV „Rheingold“ Rübenach nimmt Abschied von seinem Ehrenmitglied 

Franz-Josef Bahl, der am 30. Dezember 2021 im Alter von 89 Jahren 

verstorben ist. Bevor der liebe Verstorbene in den 1950er Jahren wegen 

der Liebe nach Rübenach wechselte und die Teams des FV „Rheingold“ 

verstärkte, hatte er bereits viele Jahre für seinen Heimatverein, den SSV 

Mülheim, erfolgreich Fußball gespielt. Neben dem Fußballsport gehörte 

auch das Wandern sowie das Skatspiel zu seinen Hobbys. Mit dem Skatclub 

Güls spielte Franz-Josef Bahl viele Jahre in der Skat-Bundesliga. Außerdem 

organisierte er vor einigen Jahren gemeinsam mit der Fördergemeinschaft 

des FV „Rheingold“ Skat-Turniere, deren Erlöse der Jugendarbeit des 

Vereins zu Gute kamen.

Für seine Treue und Verbundenheit zum Verein ehrte ihn der FV „Rhein-

gold“ im Jahre 1979 mit der silbernen und 10 Jahre später mit der gol-

denen Vereinsnadel, sowie anlässlich der 100 Jahr-Feier des Vereins am 

23.06.2019 mit der Ernennung zum Ehrenmitglied.

Mit einem stillen Gruß nehmen wir Abschied von Franz-Josef Bahl. Zugleich 

sprechen wir den Hinterbliebenen unser tief empfundenes Beileid aus.

Georg Dötsch
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns zu unserer „Eisernen Hochzeit“ mit Glückwünschen, 
Geschenken und Aufmerksamkeiten erfreut haben.

Irmgard und Georg Dötsch

Koblenz-Rübenach, im September 2021
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Aus der Vereinsgeschichte - Die Saison 1960/61
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Franz Mohrs

Aus der Vereinsgeschichte - Spielbericht 1961 Lützel



6060



6161

Fit mit dem FV Rheingold Rübenach

Tag / Uhrzeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.

Mi 16:00-17:00  Franz-Mohrs-Halle  Minis (3-6 Jahre)  Charly Höfer 0261/24140
  (alternativ Sportplatz)  Edgar Müller 0261/25460
      Benjamin Drack  0176/31317157 

Fr 16.00-17.00 Sportplatz Bananenfl anke Max Vohl 0151/61030501

Di 16:30-18:00  Sportplatz  F3-Junioren Markus Franz 0157/30667867
Fr 16:30-18:00   (Jahrgang 2014/2015)  Tim Grosse 0157/32751681

Di 16:30-18:00  Sportplatz  F1/F2-Junioren Marco Weisser 01590/4600021
Fr 16:30 - 18:00   (Jahrgang 2013)  Ralf Müller 0176/51280248
  Stefan Knöll 0151/40522162
  Dirk Probst  0152/54059206 

Di 16:30-18:00  Sportplatz  E2-Junioren Kevin Marzi 0151/43123683
Fr 16:30-18:00   (Jahrgang 2012)  Jannis Weisser  0152/55932885 

Mo 17:15-18:30  Sportplatz  E1-Junioren Thomas Sauer 0157/38803795
Mi  17:30-18:45   (Jahrgang 2011)  Daniel Borens  0175/5642634 

Di 16:30-18:00  Sportplatz  D2-Junioren Jakob Drack 0176/31317140
Do 16:30-18:00   (Jahrgang 2010)  Benjamin Drack  0176/31317157 
Fr 18:00-19:00 

Di 16:30-18:00  Sportplatz  D1-Junioren Björn Bengel  0151/15032352 
Do 16:30-18:00   (Jahrgang 2009) 
Fr 18:00-19:00 

Mo 17:00-18:30  Sportplatz  C-Junioren Olexiy Sobolyev 0172-5631580
MI 17:00-18:30   (Jahrgang 2007/2008) Lukas Syre   01511-6833724

Di 18:00-19:30 Sportplatz  B-Junioren Dennis Fiedler  0152/09266823 
Do 17:15-18:45   (Jahrgang 2005/2006)
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Tag / Uhrzeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.

Mi 19:00-21:00  Sportplatz  A-Junioren Robert Hahn  0151/19329192
  (Jahrgang 2003/2004) 

Di 18:45-20:15  Sportplatz  U23 Herren  Christian Engels  0176/21851205
Do 18:30-19:30   Mahmoud Mandegari 0151/20091986 
Fr 18:30-20.00 

Di 19:30-21:30  Sportplatz  1. Herren Benedikt Lauer 0160/97212964
DO 19:30-21:30   Dietmar Batsch  0157/58946114 

Do 18:45-20:15  Sportplatz  Alte Herren  Richard Barth  0261/24872 

Ersten So im Monat
 09:30-10:30  Sportplatz AH Ü50 Peter Schmitz 0261/24141

Do 18.30-19.30  Sportplatz AH Ü55 Peter Schmitz 0261/24141
  "Walking Football"

Mo 18:00-19:30  Sportplatz  E- (F-) Mädchen  Sabine Schliecker 0261/5796607
Mi 18:00-19:30   (Jahrgänge 2011-2014) Marie Mohrs 0151/74497833

Mo 18:00-19:30  Sportplatz  D-Mädchen  Sabine Schliecker 0261/5796607
Mi 18:00-19:30   (Jahrgänge 2009/2010) Marie Mohrs 0151/74497833

Mo 18:00-19:30  Sportplatz  C-Mädchen  Ingo Sinerius 0261/280668
Mi 18:00-19:30   (Jahrgänge 2007/2008) Nadine Schmidt 0152/25691832

Di 18:00-19:30  Sportplatz  B-Mädchen  Sascha Möbius 0261/2919874
Do 18:00-19:30   (Jahrgänge 2005/2006) Martin Monjour 0261/5793883
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Tag / Uhrzeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr. / E-Mail

Mo 19:30-21:00  Sportplatz  2. Frauen Felicitas Herrmann
MI 19:30-21:00   Jürgen Schmidt 0261/890444

Mo 19:30-21:00 Sportplatz  1. Frauen  Nico Koch 0172/7545441
Mi 19:30-21:00   Christian Kleinewiese 015153376999

Mi. 19:00-20:00  Franz-Mohrs-Halle Gymnastik Elisabeth Hübler 0261/26264

Di. 18:00-20:00  Franz-Mohrs-Halle Badminton Irmgard Kronauer 0261/24889

Mo. 15:00-17:30  Tennisanlage Boule Heinz Ganser 0261/24741
  Uli Bareth 0261/21147

Do. ab 18:30  Evang.  Yoga Michaela Drack 0160 91861619
  Gemeindezentrum,  amdrack@t-online.de
  Am Mühlenteich  Sascha Kölnberger  sascha-yoga@t-online.de

  Tennisgelände Tennis Dennis Krisch 0173/5674484

Di. 18:00-21:00  Am Sender 1, KO Line-Dance Tibor Mosch 02607/8519
Do. 18:00-21:00  0152/33642492
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Impressum

Vereinskalender

11.03.2022 Mitgliederversammlung Tennisheim

01.05.2022 Vereinstag mit Wanderung ab Sportplatz
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